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Bild:  "Lob dem Ewigen"  

Reine Claire Nkombo, Yaoundé /  Kamerun  



Lutherkirche Kaiserslautern 
Mit te i lungsblat t  Februar – Mai 2010 

 

Seite -  2 -  

 

Angedacht 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Wenn Weihnachten das wärmste Christenfest ist, ist Ostern wohl das 

überzeugendste. Ostern prangt vor Farben. Vom Eis befreit, sind 

Ströme und Bäche, Knospen sprengen auf, die Natur schlägt ein neues 

Kapitel auf. 

Und auch Gott ruft mit Ostern eine neue Schöpfung ins Werden. 

Karfreitag soll nicht das Ende des Unterwegsseins Jesu gewesen sein. 

Alles hängt an Ostern. Und sein Wunder ist: Gott ist nicht aus und 

vorbei, sondern intensiver hier ist er. Sein Wesen bleibt nicht hinter 

der Leinwand der Ewigkeit oder in verstaubten Büchern. Gott geht seit 

Ostern mit uns durch die Zeit.  

Und da sind seine Spuren: in 

jedem Trösten und Teilen, in 

Heilen und Streicheln, in Helfen 

und Mut machen. 

 

Solche Zuwendung nimmt jedem 

Sterben und Absterben Macht. 

Wir sagen nicht umsonst, dass 

ein Mensch, der sich geliebt 

weiß, „aufblüht“, „wie neu wird“, 

gar „wie gewandelt“ ist. Einem 

geliebten Menschen gelingt es, 

weniger gleichgültig zu sein. 

 

Die Auferstehung von Albrecht Dürer 
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Auf einmal sieht und achtet er das Besondere, das schon immer vor 

seinen Augen war. Er hatte es nur, zu beschäftigt mit seinen Sorgen, 

übersehen. 

 

Viele Menschen auf der ganzen Welt glauben, dass in Jesus die Liebe 

Gottes zu den Menschen Gestalt angenommen hat. Und so wie er 

heilend und helfend unterwegs war, ist die Christliche Kirche seinen 

Spuren gefolgt. Was wir heute „Diakonie“ nennen, hieß früher einmal 

„Werke der Liebe“. Das ist vielsagend. Es sagt, dass Kirche nichts 

Fremdes und Abstraktes ist, sondern sich anfühlen kann, wie eine 

helfend gereichte Hand. 

„Die Auferstehung ist die härteste Währung auf dem Markt, wo 

Hoffnungen gehandelt werden“ (Wolf Biermann).  

Das meint: alles Starre in dir lass strömen; lass deine Kräfte fl ießen. 

Lass die Angst vor dem Leben. Staune und freue dich. Ostern ist kein 

Traum.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihre Pfarrerin Martina L. Abel 
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Tai Chi in der Lutherkirche 

Ab Februar 2010 wird Herr Elk Pistorius, 

Mitglied unserer Gemeinde, Tai Chi 

Kurse im Gemeindehaus anbieten. 

Herr Pistorius hat dem Presbyterium 

sein Vorhaben vorgestellt und fand seine einhellige Zustimmung. 

Was ist Tai Chi? 

Tai Chi ist Meditation und Bewegung in einem. 

Mit ein wenig Ausdauer verbessern sich Gleichgewicht und 

Körperhaltung der Übenden, Bewegungen werden koordinierter und 

der natürliche Bewegungsraum der Gelenke wird ausgeschöpft. 

Für wen ist Tai Chi interessant? 

Tai Chi ist eine Bewegungskunst die altersübergreifend die Menschen 

anspricht. 13Jährige können mit 83Jährigen zusammen unterrichtet 

werden. Man selbst dosiert wie stark man trainiert. 

Tai Chi korrigiert Fehlhaltungen, macht eigene Grenzen wahrnehmbar 

und fördert das reibungslose Funktionieren der Gelenke. 

Auf der körperlichen Ebene werden Beweglichkeit, Kraft und 

Koordination des Bewegungsapparates entwickelt. 

Es geht um adäquates Reagieren auf äußere Einflüsse. Körper und 

Geist werden in Einklang gebracht.  

Durch die Langsamkeit ist jede Altersgruppe in der Lage die Kunst zu 

erlernen. Die sanften Bewegungen des Tai Chi trainieren die 

Wahrnehmungsfähigkeit, so dass körperlicher Stress schon in der 

Entstehung erkannt wird und angemessen reagiert werden kann.  

Medizinische Aspekte 

Die Praxis soll die körperliche Fitness, Muskelkraft, Beweglichkeit und 

Balance steigern, mental fit machen, das Immunsystem anregen, Herz, 

Kreislauf und Blutdruck regulieren, Spannungskopfschmerzen lindern 

und das gesamte Organsystem beleben. 
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Meine Lehrerausbildung: 

Seit 1999 unterrichte ich Tai Chi und bilde mich seit 2000 jeden Monat 

in Seminaren meiner Lehrer, Meister Ma Jiangbao und Dr. Martin 

Bödicker in Düsseldorf Bilk fort. 

Durch meine Ausbildung bin ich inzwischen als Trainer und als Lehrer 

beim Forum für Traditionelles Wu-Tai Chi und beim EWTC(European 

Association for Traditional Wu Tai Chi Chuan) anerkannt. 

 

Wu-TaiChi Kaiserslautern 

Elk-Marcus Pistorius  

Tel.: 0631 7501647 

Mobil: 0163 1813908 

eMail: elkmarcus@gmx.de 

 

 

 

 

 

 

Tai Chi Kurse für Einsteiger ab dem 2. Februar 2010  

Im Gemeindesaal der Lutherkirche, Barbarossaring 28 

 

Kurs am Vormittag: 

Jeweils dienstags 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

 

Kurs am Abend: 

Jeweils dienstags 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

 

Preis: 7,50 €/Stunde 

 



Lutherkirche Kaiserslautern 
Mit te i lungsblat t  Februar – Mai 2010 

 

Seite -  6 -  

Eine Präparandenstunde 

Mehrgenerationenhaus, Mehrgenerationenwohnpark usw. sind in 

letzter Zeit moderne Vokabeln im Sprachgebrauch. Man hat sich 

wieder auf Bewährtes besonnen, denn es ist gut und ganz normal, 

dass jüngere und ältere Menschen zusammen sind.  

In unserer Lutherkirchengemeinde gab es am 10.12. 2009 eine 

Mehrgenerationenpräparandenstunde, aber nicht die erste ihrer Art. 

Bei uns wurde Mehrgenerationenarbeit schon vor Jahren „erfunden“.  

Frau Pfarrerin Neu hatte an diesem Nachmittag Pesbyterinnen und 

Presbyter zum Unterricht eingeladen. Gleich bei der Vorstellung kam 

von allen Schülern prompt die Frage: „Was ist ein Presbyter?“ und 

sofort waren wir mitten in der Arbeit. 

Drei Gruppen, bestehend aus Mädchen, Jungen und Erwachsenen, 

wurden gebildet. Jeder Präparand und jede Präparandin bekam von 

Frau Neu einen Fragebogen ausgehändigt, und das Interview der 

Presbyter als erster Teil der Stunde begann. Die Schüler interessierten 

sich u.a. dafür, wie man Presbyter wird und welche Aufgaben man hat.  

Angeregte Gespräche kamen in Gang.  

Im zweiten Teil übergab Frau Neu jedem Präparanden einen 

Arbeitsbogen und eine Ausgabe des neuesten Gemeindebriefs. Die 

Mädchen und Jungen lernten bei dessen Studium einiges über 

Gruppen und Kreise der Gemeinde und die Personen, die sich in der 

Lutherkirche besonders engagieren.  

Anerkennung und Lob während der Arbeit sorgten für leuchtende 

Augen bei den Schülerinnen und Schülern.  

Anschließend wurde im großen Kreis über die Ergebnisse gesprochen.  

Von den 13 Präparanden dieses Jahrgangs waren 12 anwesend. Es 

gab eine Entschuldigung, die von der Mutter persönlich mitgeteilt 

wurde. 

Vorbildlich!   Christa Dyck 
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Die Konfirmanden 2011 stellen sich vor im Gottesdienst am 

29.11.2009. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Bild rechts ein Wappen zum 

Thema „Was kann ich gut und 

was bringt mein Talent für 

unsere Gruppe“. 
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Rückblick und Dank 

 

Eine-Welt-Tag am 1. Advent 2009  

Auch im vergangenen Jahr war es uns wegen Ihrer ehrenamtlichen 

Unterstützung und Spendenbereitschaft wieder möglich, dem Senegal-

Hilfe-Verein e.V. eine beachtliche Summe zukommen zu lassen.  

� �� ����� � � 	�
 ��� �� �  

Die Kollekte des Gottesdienstes und der Verkauf der Angebote des 

Basares ergaben einen Betrag von € 437,40.  

An dieser Stelle darf ich Ihnen allen, die Sie zum Gelingen des Tages 

beigetragen haben, auch im Namen von Frau Doris Racké meinen 

herzlichsten Dank aussprechen. 

 

Vorweihnachtliche Konzerte in der Lutherkirche 

Am Nachmittag des Volkstrauertages und am 4. Advent konnte sich die 

Lutherkirche zweier ausgesprochen gut besuchter Konzerte erfreuen. 

Der Gospel-Chor „Go Spirit“ und das Blechbläser-Ensemble „Blech 

Pur“ begeisterten Musikliebhaber aus dem gesamten Dekanat. Es ist 

immer wieder schön, zu sehen, welche Anziehungskraft ein 

professionelles musikalisches Repertoire ausübt. 

Unser Dank gilt den Musikern! 

 

 

Ihre Pfarrerin Martina Abel 
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... ��� � Musik, MUSIK: „Wo wir dich loben, wachsen neue Lied er“ 

 

Diese Worte sollen einen zum Singen motivieren. Wer nicht alleine 

singen will, kann zum Offenen Singen kommen. Hier erarbeiten wir 

zum Teil unbekannte neue Lieder, aber auch bekannten Kirchenliedern 

wird als Chorstücken Aufmerksamkeit geschenkt. Alle, die gerne 

singen (möchten), sind herzlich eingeladen! 

 

 

Termine : 

��� �  21. Februar 

��� �  21. März 

��� �  18. April 

��� �  15. Mai 

��� �  13. Juni 

Änderungen oder zusätzliche Termine werden im Schaukasten am 

Gemeindehaus ausgehängt. 

Verantwortlich: Dorothea Riedl, Pfarrerin Heike Neu
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Osterwunder im Garten – von Wiltrud Laubscher 

 

 Der Winter hatte spät eingesetzt, und nun zog er sich hin und 

wollte nicht enden. Ein paar sonnige Tage im März wurden schnell von 

eisigen Winden, von Regenschauern und sogar von mehrfachem 

Schneetreiben hinweg gejagt. Ostern nahte, aber die Osterglocken, die 

sonst die Vorgärten mit Gold erfüllten, streckten gerade mal ihre 

Nasen in die kalte Luft. Und die bunten Plastikeier an der Felsenbirne, 

von den Zwill ingen Peter und Tine liebevoll mit hellen Tupfen und 

Streifen bemalt, baumelten trübselig an den Zweigen oder rissen im 

Sturm an ihren Fäden, als wollten sie fort in ein sonnigeres Land. 

Endlich, mit Beginn der Osterferien, wurde das Wetter schön. Die 

Osterglocken läuteten, Tulpen spitzten aus der dunklen Erde, die 

Felsenbirne und andere Sträucher entfalteten ihre Blüten. Die Vögel 

zwitscherten, Amseln schlüpften mit einem Schnabel voll altem Gras in 

die Hecken, Bienen und Hummeln umsummten die erblühten Blumen. 

Noch war die Erde für Gartenarbeit zu nass. Dafür freute sich Dix, der 

weiße Terrier, weil die Kinder mit ihm auf dem Rasen Stockwerfen und 

Balljagen spielten. Am Karfreitag gingen alle mit dem Vater in den 

Wald, um einen vorzeitigen Osterhasen aufzuscheuchen. Zitronenfalter 

gaukelten vor ihnen über den Weg. 

 Der Ostersamstag dämmerte trüb vor ihnen herauf. Unter 

verhangenem Himmel türmte ein kalter Wind immer massivere 

Wolkenberge auf. Trotzdem richteten die Kinder ihre Osternester und 

legten sie unter den voll erblühten österlich geschmückten Strauch. 

Die bunten Plastikeier tanzten, wirbelten, schüttelten sich im Wind. 

Beide gingen zeitig schlafen, denn am Morgen wollten sie dem 

Osterhasen auf die Schliche kommen. 
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 Am Morgen hörte Peter jemanden in die Hände klatschen, Tine 

vernahm ein „Husch, husch!“ – die Stimme der Mutter. Sie sprangen 

aus den Betten, rannten ans Fenster – eine weiße Decke lag auf dem 

Garten, nichts mehr zu sehen, keine Erde, kein Rasen. Und mitten 

durch die kalte Pracht zog sich eine Spur von dunklen Pfotenlöchern. 

„Das war der Osterhase!“ jubelten die Kinder. „Schnell, wir müssen 

herausfinden, wohin er gerannt ist!“ 

 Die Fährte führte um den ganzen Garten herum, dann hin zu 

der weiß blühenden Felsenbirne. Da war der Schnee niedergetreten 

von vielen Pfotenspuren. Aber wo waren ihre Nester? Beide rannten 

ins Haus, in den Keller. Peter holte seine Schippe, Tine ihren Besen, 

und sie fingen an, den Schnee wegzuräumen. Dix half mit, scharrte 

und kratzte. Der Schnee war nass und schwer und fest 

zusammengetrampelt. Endlich schaute die Erde heraus. Aber ihre 

Osternester fanden sie nicht. Ratlos blickten sie einander an. Kein 

einziges buntes Ei hing mehr an den Zweigen! Auch auf dem Boden 

lag keines. Ein kalter Schauer schüttelte die Kinder. Die Mutter 

erschrak bei ihrem Anblick: kreideweiß die Gesichter, Lippen wie 

Tinte. Sie wollten nur ins warme Bett kriechen. 

 Für die geretteten Osternester auf der Fensterbank hatten sie 

keine Augen mehr. Als sie erwachten, war Ostern geworden. Dort, wo 

die Kinder ihre Nester gebaut hatten, wiegten sich goldene 

Osterglocken und rote Tulpen. 
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Weltgebetstag 2010: ALLES, WAS ATEM HAT, LOBE GOTT 

 

 

 

 

 

 

 

Für den Weltgebetstag 2010 haben Frauen aus Kamerun  die Liturgie 

gestaltet.  

 

 

Gottesdienst am Freitag, den 5. März 2010  

um 19:00 Uhr  

in der Kirche Maria Schutz  
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Konfirmanden 2010 

 

Sarah Bäcker, Julian Becker, 

Michelle Eichert, Marcel Graf, 

Tamara Jochum, Laura 

Jochum, Tanja Kaminski, 

Kevin Kerch, David Mogalle, 

Laura Müller, Saskia Scheiber, 

Marcel Schreck, Nicolas 

Sender, Bianca Stepponat, Stefanie Sperber, Adrian Stock, Patricia 

Tash, Franziska Weber, Christine Weber, Arthur Wolff, Celine 

Woodard, Philip Zimmer. (Die Bilder zeigen die Konfirmanden auf 

einem unserer Exkurse zu  

„Katholische und Evangelische Kirchen in Kaiserslautern“. Weitere 

Fotos, auch zum sehr gelungen Krippenspiel am Heiligen Abend 2009, 

das die Konfirmanden 

selbst verfasst hatten, 

können Sie im Internet 

unter 

www.lutherkirche-kl.de  

betrachten. 

 

 

 

 

Am 28. März, Sonntag Palmarum 

feiern die Jungen und Mädchen ihre Konfirmation 

 

Leitung der Gruppe: Pfarrerin Martina Abel 
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Jubelkonfirmationen 2010 

 

Am 30. Mai feiern wir um 10:00 Uhr in einem Gottesd ienst  

mit Abendmahl das Jubiläum folgender Konfirmationsj ahrgänge : 

 

�  Jahrgang 1960 

�  Jahrgang 1950 

�  Jahrgang 1945 

�  Jahrgang 1940 

�  Jahrgang 1935 

�  Jahrgang 1930 

 

Zum Gottesdienst lädt die Lutherkirche schon jetzt herzlich ein. Im 

Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen Sektempfang. 

Ein Photograph für Gruppen- und Einzelaufnahmen ist bestellt. 

 

Ein Vortreffen findet am  

20. Mai 2010 um 18:30 Uhr  

im Gemeindehaus der Lutherkirche 

statt. 

 

Bei dieser Gelegenheit können Sie Adressen austauschen und über 

die seit der Grünen Konfirmation vergangenen Jahre plaudern.  

Wir informieren Sie über den Ablauf des Gottesdienstes und 

beantworten gern Ihre Fragen. 
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Wissenswertes zur Arbeit in der Lutherkirche  

– hier stellen wir Ihnen heute mal unsere Ausschüsse vor: 

Bau- und Finanzausschuss :  

Kümmert sich um den Erhalt unserer gemeindeeigenen Gebäude, den 

Haushaltsplan, die Jahresrechnung, die Planung neuer Bauprojekte 

Mitglieder:  

Ute Altvater-Riedl, Carsten Heinisch, Harald Jost, Norbert Jung, Hans-

Erich Krämer, Michael Müller, Claudia Petry, Irene Steiner, Günter 

Velden, Pfarrerin Heike Neu, Pfarrerin Martina Abel 

Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit : 

Erstellt den Gemeindebrief und berät die Medienarbeit in der 

Gemeinde 

Mitglieder:  

Christa Dyck, Inge Herrmann, Michael Müller, Claudia Petry, Susanne 

Wildberger, Pfarrerin Heike Neu, Pfarrerin Martina Abel 

Ausschuss für Gottesdienst und Liturgie: 

Gestaltung besonderer Gottesdienste und Diskussion liturgischer 

Themen 

Mitglieder:  

Birgit DeMonte, Christa Dyck, Michael Müller, Dorothea und Victoria 

Riedl, Andreas Salmins, Pfarrerin Heike Neu 

Ausschuss für Gemeindearbeit: 

Planung von Gemeindefesten und besonderen Feierlichkeiten in der 

Gemeinde 

Mitglieder: Ute Altvater-Riedl, Conny Bayer-Schmitt, Joachim Busch, 

Christel Glock, Inge Herrmann, Hannelore Jost, Iris Karnel, Silvia 

Müller, Claudia Petry, Susanne Wildberger, Pfarrerin Heike Neu, 

Pfarrerin Martina Abel 



Lutherkirche Kaiserslautern 
Mit te i lungsblat t  Februar – Mai 2010 

 

Seite -  16 -  

 

Gemeindenachmittage in der Lutherkirche  

Immer Mittwoch, jeweils 15:00 Uhr, Kaffee und Kuchen und kleines 

Rahmenprogramm im großen Saal unter Leitung von Pfarrerin 

Heike Neu. 

 

Termine 

©©©©  17. Februar 

©©©©  17. März 

©©©©  14. April 

©©©©  19. Mai 

 

 

 

Frauengesprächskreis (Zu biblischen und aktuellen T hemen) 

Jeden ersten Mittwoch im Monat um 16:00 Uhr 

im Gemeindehaus, Barbarossaring 26 

Leitung: Pfarrerin Martina Abel 

 

 

 

Termine : 

�  3. Februar 

�  3. März 

�  7. April 

�  5. Mai 

�  2. Juni 
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Seniorentanzgruppe der Lutherkirche 

Dienstags von 14.30 bis 16.30 Uhr 

im Gemeindehaus,  

Barbarossaring 26 

 

 

Leitung:  

Gisela Hendel (Tel. 06305-1397) 

 

Termine : 

�  2./ 9./ 23. Februar 

�  2./,9./ 16./ 16. März 

�  13./, 20./, 27. April 

�  4./ 11./ 18. / 25. Mai 

 

Literaturgesprächskreis 

Die Veranstaltungen finden in der Regel jeweils 

am 2. Montag eines Monats um 19:30 Uhr im 

Gemeindehaus der Lutherkirche statt. 

Die angegebenen Themen bilden ein 

Grundgerüst. Je nach Situation, aktuellem 

Anlass oder Gesprächsbedarf sind wir ganz 

offen zur Gestaltung des jeweiligen Abends. 

Jeder ist willkommen – erzählen – mitreden – oder einfach nur 

zuhören! 

Themen entnehmen Sie bitte dem Schaukasten am Gemeindehaus 

oder klicken Sie sich ein unter www.lutherkirche-kl.de\aktuelles  
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Termine : 

�  8. Februar: Edgar Hilsenrath 

Poet und Pierrot des Schreckens 

�  8. März 

�  12. April 

�  10. Mai 

 

Kunst und Kirche 

Leitung: Pfarrerin Martina L. Abel 

 

Termine : 

�  2. Februar: Fahrt ins 

Städl, Frankfurt, 

Botticelli-Ausstellung 

Abfahrt 10:00 Uhr Messeplatz 

Rückfahrt 17:00 in Frankfurt 

Fahrtzeit ca. 1,5 Stunde 

Um Voranmeldung (Gemeindebüro oder 

bei Frau Abel) wird gebeten. 

Fahrtpreis 13 Euro 

Eintritt 8 Euro 

 

Botticelli, Die nackte Wahrheit 

�  2. März: Leben wie Gott in Frankreich: Versailles und 

andere Orte des Genusses 

�  6. April: Wie die alten Römer: zwischen Heidentum und 

Christentum 

�  4. Mai: Der beste Freund des Menschen: Tiere in der 

Kunstgeschichte 
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Geburtstage 

Gelz Kathar ina 87 02.02.1923 

Osi t is Herberts 86 03.02.1924 

Kunkler Hedwig 87 03.02.1923 

Kastner Fr ieda 79 04.02.1931 

Matth iesen Annelore 76 04.02.1934 

Regenbogen Inge 81 04.02.1929 

Ledeneva El isa 85 05.02.1925 

Brandstädter Otto 79 05.02.1931 

Käfer Heinz 84 07.02.1926 

Wagner Annel iese 89 07.02.1921 

Wolf Er ika 90 09.02.1920 

Kr ienke Günter 83 10.02.1927 

Hinkelmann Elsa 91 13.02.1919 

Raab Hugo 77 13.02.1933 

Krumscheid Kathar ina 87 13.02.1923 

Liebr ich Johann 93 14.02.1917 

Weißmann El isabeth 86 15.02.1924 

Reichert Ida 81 16.02.1929 

Wir tgen Robert 83 17.02.1927 

Zel lmer Sigr id 78 17.02.1932 

Elsenbast Else 81 18.02.1929 

Gauda Helga 80 19.02.1930 

Rath Mar ianne 76 19.02.1934 

Schwalm Luise 87 21.02.1923 

Gehrmann Margareta 70 21.02.1940 

Zi t te l  Mathi lde 85 24.02.1925 

Schneider El isabeth 81 25.02.1929 

Winkler Waltraud 82 25.02.1928 

Schäfer Helga 78 25.02.1932 

Ger lach Lieselot te 78 26.02.1932 

Riedel Hedwig 77 26.02.1933 

Elsenbast Kar l  80 28.02.1930 

Jörg Hi ldegard 81 01.03.1929 

Kel ler Anna 79 01.03.1931 

Haberer Heinz 84 02.03.1926 

Merz Eleonore 82 02.03.1928 

Pel loth Werner 76 02.03.1934 

Schneider Heinr ich 88 02.03.1922 

Kl imaschewski Hi ldegard 85 03.03.1925 

Luzey Gerda 70 04.03.1940 

Rahm Heinz 84 05.03.1926 

Walter Otmar 86 06.03.1924 

Schmit t  Anna 77 07.03.1933 

Harder Ingeburg 76 08.03.1934 

Drum Kurt 87 09.03.1923 
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Schwetschke I lse 89 09.03.1921 

Ruel ius El len 75 09.03.1935 

Weißmann Heinz 89 10.03.1921 

Pawl ick Erna 87 10.03.1923 

Rehn Gretel  77 11.03.1933 

Ruoff Klaus 70 11.03.1940 

Werle Manfred 70 11.03.1940 

Schneider Paul 83 14.03.1927 

Kleemann Gerhardt 87 14.03.1923 

Schmidt El la 84 15.03.1926 

Krause El isabeth 78 15.03.1932 

Bozzer Ingr id 79 15.03.1931 

Kottmann Emil  79 16.03.1931 

Marquardt Fr ieda 96 17.03.1914 

Richter Max 77 19.03.1933 

Gronwald Hi ldegard 81 20.03.1929 

Hub Franziska 86 20.03.1924 

Fröhl ich Gertrud 84 21.03.1926 

August in Helga 76 21.03.1934 

Frank Hans 77 22.03.1933 

Hornung Johanna 89 22.03.1921 

Schmit t  Josef 70 22.03.1940 

Pulver Waltraud 70 24.03.1940 

Ni tschke Bärbel 70 26.03.1940 

Mohler Hans 80 26.03.1930 

Hir tz Georg 83 27.03.1927 

Krüger Ekkehard 70 29.03.1940 

Meese Gisela 70 29.03.1940 

Fischbuch Wanda 91 02.04.1919 

Walter Annel iese 83 02.04.1927 

Hoffmann Er ika 83 02.04.1927 

Kreis I rma 85 05.04.1925 

Bossong Klaus 70 06.04.1940 

Kr ienke Marga 82 08.04.1928 

Michatsch Anni 81 09.04.1929 

Werner Otto 70 09.04.1940 

Wildermuth Reinhold 80 12.04.1930 

Ackel Sonja 79 15.04.1931 

Fischer Heriber t 70 16.04.1940 

Liebr ich Käthchen 81 19.04.1929 

Frank Rudol f  80 20.04.1930 

Lück Ulr ich 70 20.04.1940 

Glöckner Berta 77 21.04.1933 

Weiß Inge 75 22.04.1935 

Scheidt Dora 85 23.04.1925 

Krapp Uwe 70 23.04.1940 
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Cusnick Luise 81 26.04.1929 

Jungmann Kar l  81 27.04.1929 

Mann Hi lda 92 29.04.1918 

Seyfer t  Manfred 80 30.04.1930 

Bohn Margarete 75 30.04.1935 

Sprui l l  El f r iede 80 01.05.1930 

Kämmer Irene 70 02.05.1940 

Pump Edel traut 70 02.05.1940 

Gauwei ler Georg 85 03.05.1925 

Zaddach Siegfr ied 76 03.05.1934 

Andre Hi ldegard 75 05.05.1935 

Wei lemann Ludwig 84 05.05.1926 

Schworm I lse 84 05.05.1926 

Herrmann Hannelore 75 05.05.1935 

Winkler Ingr id 70 06.05.1940 

Runck Emi l ie 78 06.05.1932 

Bl inn Elsa 78 08.05.1932 

Hertz ler Hi lde 70 09.05.1940 

Hüüs Heinr ich 90 09.05.1920 

Mül ler Bernold 75 10.05.1935 

Kühn Evel ine 85 12.05.1925 

Sei fer t  Erwin 82 15.05.1928 

Bungert Kar l  75 16.05.1935 

Iml ing Nora 81 18.05.1929 

Franck Emma 87 20.05.1923 

Gr igole i t  Er ich 85 21.05.1925 

Fr ischmann Al fred 78 21.05.1932 

Boerner Hi ldegard 75 21.05.1935 

Hamberger Horst 70 23.05.1940 

Conrad Edi th 88 23.05.1922 

Schuler Othi lde 84 23.05.1926 

Marks Ingeborg 78 23.05.1932 

Nagel Mar ia 80 24.05.1930 

Mahler El isabetha 90 24.05.1920 

Erfur th Sigr id 70 24.05.1940 

Schneider Fr iedr ich 80 24.05.1930 

Kohl Martha 79 24.05.1931 

Urban Ekkehard 78 25.05.1932 

Ber l in Ingeborg 84 29.05.1926 

Bayer Ingeborg 76 29.05.1934 

Hammel Margarete 77 30.05.1933 

Krämer Inge 75 31.05.1935 

Herzlichen Glückwunsch 

Ihnen Allen!  
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Kasualien 

 

Bestattungen 

01.09.2009 Richard Hauser  70 Jahre 

02.09.2009 Hermann Herzler  78 Jahre 

07.09.2009 Manfred Ritterspacher 52 Jahre 

15.09.2009 Martina Steininger, geb. Weil 50 Jahre 

07.10.2009 Helmut Rahn  86 Jahre 

09.10.2009 Maria Korb, geb. Melzer 90 Jahre 

26.10.2009 Elli Engelhardt, geb. Schulz 78 Jahre 

27.11.2009 Ewald Grams  49 Jahre 

04.12.2009 Willi Fehrenger  68 Jahre 

10.12.2009 Erna Deininger  85 Jahre 

03.12.2009 Elisabeth Zinßmeister, geb. Rubel 99 Jahre 

04.12.2009 Helmut Flöter  81 Jahre 

28.12.2009 Herbert Wilhelm  77 Jahre 

29.12.2009 Wolfgang Gaubatz  78 Jahre 

29.12.2009 Werner Maaß  76 Jahre 

30.12.2009 Maria Koch, geb. Jucknat 96 Jahre 

07.01.2010 Erna Götz  95 Jahre 
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Taufen 

16.08.2009 Leon Mischin 

13.09.2009 Saskia-Katharina Wege 

13.09.2009 Miriam Isabelle Wege 

13.09.2009 Jasmin-Sophie Wege 

11.10.2009 Leonie Julia Anna Schüppert 

11.10.2009 Dashawn Landry Becker 

07.11.2009 Devin Maximilian Knaus 

08.11.2009 Gian-Luca Krez 

08.11.2009 Max Hauk 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trauungen 

 

26.09.2009 Christian Jung und Stefanie Jung, geb. Marschner 

30.10.2009 Eduard Bohl und Natalie Bohl, geb. Walter 

07.11.2009 Eugen Knaus-Ivanow und Ljubov Knaus 
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Gottesdienste 

7.2. 10:00 Uhr Pfarrerin Abel m. Abendmahl 

14.2. 10:00 Uhr Pfarrerin Neu m. Taufmöglichkeit 

21.2. 10:00 Uhr Pfarrerin Abel 

28.2. 10:00 Uhr Pfarrerin Neu m. Kirchencafé 

5.3. 19:00 Uhr Fr. Altvater-Riedl u. Team, Maria Schutz, WGT 

7. 3. 10:00 Uhr Pfarrerin Abel m. Abendmahl 

14.3. 10:00 Uhr, Pfarrerin Neu m. Taufmöglichkeit 

21.3. 10:00 Uhr Pfarrerin Abel 

28.3. 09:30 Uhr Pfarrerin Abel Konfirmation  

1.4. 19:00 Uhr Pfarrerin Abel Gründonnerstag 

2.4. 10:00 Uhr Pfarrerin Abel Karfreitag, m. Abendmahl 

4.4. 6:00 Uhr Pfarrerin Neu Osternacht 

4.4. 10:00 Uhr Pfarrerin Neu Ostersonntag , m. Abendmahl 

5.4. 10:00 Uhr Pfarrerin Neu Ostermontag  m. Taufmöglichkeit 

11.4. 10:00 Uhr Pfarrerin Neu 

18.4. 10:00 Uhr Pfarrerin Neu 

25.4. 10:00 Uhr Pfarrerin Abel Kirchencafé 

2.5. 10:00 Uhr Pfarrerin Neu m. Abendmahl 

9.5. 10:00 Uhr Pfarrerin Abel m. Taufmöglichkeit 

16.5. 10:00 Uhr Pfarrerin Neu 

23.5. 10:00 Uhr Pfarrerin Neu Pfingstsonntag , m. Abendmahl 

24.5. 10:00 Uhr Pfarrerin Abel Pfingstmontag  m. Taufmöglichkeit 

30.5. 10:00 Uhr Pfarrerin Abel / Pfarrerin Neu Jubelkonfirmation  

6.6. 10:00 Uhr Pfarrerin Neu m. Abendmahl 

13.6. 10:00 Uhr Pfarrerin Abel m. Taufmöglichkeit 

20.6. 10:00 Uhr Pfarrerin Neu anschl. GEMEINDEFEST 

27.6. 10:00 Uhr Pfarrerin Abel 
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Der Mai ist gekommen 

Musik: Justus Wilhelm Lyra (1842) 
Text: Emanuel Geibel  

 

 

 

Herr Vater, Frau Mutter, dass Gott euch behüt'! 

Wer weiß, wo in der Ferne mein Glück mir noch blüht. 

Es gibt so manche Straße, da nimmer ich marschiert; 

es gibt so manchen Wein, den nimmer ich probiert. 

 

Frisch auf drum, frisch auf im hellen Sonnenstrahl, 

wohl über die Berge, wohl durch das tiefe Tal! 

Die Quellen erklingen, die Bäume rauschen all- 

mein Herz ist wie 'ne Lerche und stimmet ein mit Schall. 
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Und abends im Städtchen, da kehr' ich durstig ein: 

Herr Wirt, mein Herr Wirt, eine Kanne blanken Wein! 

Ergreife die Fiedel, du lustiger Spielmann du, 

von meinem Schatz das Liedel, das sing' ich dazu. 

 

Und find ich keine Herberg', so lieg' ich zur Nacht 

wohl unter blauem Himmel, die Sterne halten Wacht. 

Im Winde, die Linde, die rauscht mich ein gemach, 

es küsset in der Früh' das Morgenrot mich wach. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Volksliederkarte von Paul Hey 

O Wandern, o wandern, du freie Burschenlust! 

Da wehet Gottes Odem so frisch in der Brust; 

da singet und jauchzet das Herz zum Himmelszelt: 

Wie bist du doch so schön, o du weite, weite Welt! 
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IMPRESSUM 

Herausgeber: Presbyterium der Lutherkirche, Redaktion: Ausschuss f. Öffentlichkeitsarbeit 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 1. April 2010 

Den Gemeindebrief finden Sie auch online als download unter www.lutherkirche-kl.de 

Pfarramt 1: 

Pfarrerin Heike Neu, Barbarossaring 28, 67655 Kaiserslautern 

Tel.: (0631) 49135, Fax: 34100230, Mail: pfarramt.kl.lutherkirche.1@evkirchepfalz.de 

Pfarramt 2: 

Pfarrerin Martina Lilian Abel, Mainzer Straße 46, 67657 Kaiserslautern 

Tel.: (0631) 40362, Fax: 490175, Mail: martina.abel@t-online.de 

Gemeindebüro: 

Frau Ute Altvater-Riedl, Barbarossaring 26, 67655 Kaiserslautern 

Tel.: (0631) 3109457, Fax: 3109471, Mail: Buero-LuKi-KL@evkirchepfalz.de 

Bürozeiten: Dienstag 14:00-16:00 Uhr, Donnerstag 16:00-18:00 Uhr 

Hausmeisterin, ,Kirchendienerin: 

Frau Hannelore Jost, Barbarossaring 26, 67655 Kaiserslautern 

Tel.: (0631) 49235 

Protestantische Kindertagesstätte Martin Luther: 

Leiterin Frau Birgit De Monte 

Mannheimer Str. 19, 67655 Kaiserslautern 

Tel.: (0631) 63168 

Bankverbindung der Lutherkirche: 

Stadtsparkasse Kaiserslautern, BLZ 540 501 10, KtoNr. 000 115 303 

________________________________________________________________________ 

Dekanatsgeschäftsstelle: Stiftsstr. 2, 67655 Kaiserslautern,  Tel. (0631) 63171 

Evangelischer Gemeindedienst: Stiftsplatz 5, 67655 Kaiserslautern Tel. (0631) 892999 

Suchtberatung: Schubertstr. 17, 67655 Kaiserslautern,  Tel. (0631) 61744 

Kommunikationsinitiative „Brücken bauen“: 

Am Rittersberg 5, 67655 Kaiserslautern   Tel. (0631) 63404 

Jugendzentrale: Am Rittersberg 5, 67655 Kaiserslautern,  Tel. (0631) 65212 

Telefonseelsorge:   Tel. 0800 / 1110111 und  Tel.0800/1110222 

NOTFALLSEELSORGE: rund um die Uhr unter  Notruf 112 
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